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JeverischrMöchenkliche
A n z eigen u n d R a ch r 1 ch t e n-

- , . - >>- - -

Montag deN '14 März 1808.
- X / X — « > O O G O « » Wi » > —

Gericht ! Proclam . -
r Wann die Verfertigung eines auf dem

Miedrich Augusten Groden zu legenden Kaje¬
deichs, pl . m . 500 Ruthen Rheirü . lang , mindest-
annehmend öffentlich ve >ö . ,ngenwerde» soll , und
hierzu kerminus aus den 19 dies, angefetzet wor¬
den ; so wird solches hieroursr bekannt gemacht,
und können . iejeniger, , welche diese Arbeit au-
nehmen wolle» , sich gedachten Tages des Mor¬
gens um 9 Uhr aus d m Friederich Augusten
Groden emfinden , die Bedtn-z» ,rgen ^vernchr
m-n, abzichen undnach Befinde . ! sen Zuschlag,
gewärtigen. Wornach .c -S -g, Jever d, 4 März

'

1808 . . Aus der Regierung.
L Zu weyl. Berend Jürgens T' aöhAgen Kin¬

der rter atecund gier The refft . Benesmai Er¬
ben- Vergantung von Gold , Silber , Kupfer,
Mesimg , Zinnen , Linnen , Benen , .Tische,-
Stühle , Schränke , worunter ein Csmtoirschrank,
eine frisische Wanduhr , eine silberne Taschen¬
uhr, auch Manns u . Fraucnrleldimgsstücke;
ungleichen , Hausmanns Gerärhschaft als : Wa¬
gen , Lgde, Pflüge , Frnchtweiher n . Mullbret-
ter, wie auch ansgedroschene Früchte, cks Ro¬
cker! u . Haber, -auch Heu >. Stroh , imgieichen
Pferde , Kühe und Jungvieh , ist rermiimsaiiff
den Montag als d . 14Marz angefetzetworden .

"

Liebhaberdazu können sich daher am gemelde¬
ten Tage früh io Uhr in weil. Derend Jürgens
Bashagen Behausung zu Morsum in Sillen-
stedter Kirchspiel einfinden « . der Vergantungs
Ordnung gemäß kaufen. Sigl . Jever d . 26
Febr . >> ->8 - Aus der Regierung.

5 Zn -weil. Ulrich Janßen Erben Vergan¬
tung von Gold , Silber , Zinnen , Kupfer, Meß-
ing, Linnen , 5 Betten eine Schlag undeine Ta¬
schen - Uhr, Tische , Stühle , Commoden , Spie¬
gel , Comtoir - Schranken , Kleiderschranken und
sonstige zum Vorschein kommende Sachen , ist

der terminus auf den Mittwoch als den rgtbtr
Merz angefetzetworden . Es können sich daher
diejenigen so davon zu erstehen Wittens sind, sich
gedachten Tages früh 10 Uhr in weil. Ulrich
Jayßen Behausung auf Hoockstehl einfinden,
und der Vergantungs Ordnung gemäß kaufen.
Sigl . Zev d . -- 4 Febr . rlc -8 der Regierung^

4 Zu des Schiffers Pieter Janßen Gnther
Vergantung ad instantiam deßen Bevollmächtig-
ter - des Kaufmann Johann Friederich Janßen
zmn Höockstel , von denn von deßelben an hiesi¬
ger Küste gestarndeken Schisse geborgene Sa¬
chen, bestehend in einem Mast , einem Boot oder
Jelle , 2 Anker 4 Segel , 2 Draggen , 4Trvßen,
jeder pl . m . - ooFahm , 2 Wanten einem Stqg,
etwas Taff und Blöken und sonstigen zmn Vor¬
schein kommenden Sachen ist Terminus «ns den
Mittwochen als den 16 Merz in des Verend
Westendors Piebes Krughaus ans Honm -rfiel
angefetzet worden . Sign . Jever d. 9 Mart
isOß . Aus dem Landgerichte hieselbst.

5 Demnach teils auf frepwilUges Ansuchen,
teilsjSchuldenhalberfolgende Ländereyen Heerd-
siädte und Behausungen , als:

1) Clas Onnen Ehefrauen Hauslingshgus
am Minser außen Deich , der Hafen ge¬
nannt , nebst Garten und pl . m . 2 Scheffel Korn
Einsaat Land , wovon jährlich um Michaelis z
Rthl . Gold Grundheuer/an den Commiffions-
Rath Jürgens abgehen.

2 ) Christian Fröhlich Schiffmit Zubehörun¬
gen im HoocksielerHafen liegend.

z) Rndolxh Albrecht Bolenius von ihm be¬
wohnte Haus , nebst Scheune und Garrengrund
in Schortens , und 2 dazu gehörige Aecker bey
der Heidemühle ; von dem Hause Garten und
2 dazu gehörige Aecker werden järlich um Mi¬
chaelis lGmtl . Grundheuer , und bey Berände-
rungsfällen z Gmil . Weinkauf an Popke Oetken,



und von der Scheune järllch 22 sch . io w . an
Dudde Ammen Eiiks bezahlt.

4 Deßelben 4 Grase in der Burfenne,
wovon jährlich um Michaelis an die erste Pasto-
rey in Schortens 4 sch . bezalet wird.

-z) Deßelben kleines Haus nebst Garten in
Schortens wovon jä

'
rl . um Michaelis z Gmtl.

Grundheuer , und bey Verändernngsfallen z
Gmrl Weinkauf an/PopkeiOetken bezaltwird.

6 ^ Weil Leibmedicus Eyring Erben Wohn¬
haus nsbstScheune und dahinter belegenen Gar¬
ten hiestlbst.

7) : Derselben Garten am Dünkagelerwege,
nebst dahinter belegenen Fischteich / resp . das ih¬
nen daran znstchende Nutzbare Eigenthum . Von
den Garten wird jährlich 5 E nebst Auf - und
Schreibgeld,,und von den Fischteich 1 Canon
an die Renterey bezalt.

8) Derselben Garten , an weyl . Commißions
Rath HeinemeyersIDresche belegen.

9) Der Frau Pastorin Muter Erben , 4 Mat - .
ten am Umgangswege belegen : welche ein Per-
tinenzstück des von Eammerauditor von Lindern
erbheuerlich poss-rdirten Hauses am Sta - rskirch-
hofe hiese bst sind , und wovon an die Verkäufer
resp . den ! künftigen Käufer , des jetzt mit zur
SubhastationangesetztenlObereigenthumsjärlich
um Michaelis i E cvur . siConon zur Recogni-
tionentrichtet werden muß.
— Derselben Obereigenchnm des Hauses
am Stadtskirchhofe ichbst Zubehörungen , vermö¬
ge deßen an jährlicher Erbheuer oder Canon.

» ) von den Inhaber des Hauses Cammerau¬
ditor von Lindern i -E - -

b) von den Besitzer der 4 Matten am Um¬
gangswege - Vvh

c) von den Besitzer der 6 Grase im Hiüersen-
Hamm Adv . . Thaden 1 -

<l) von Johann Gerhard Fähse , als Besitzer
eines Gartens an dem Umgangswege , z E9
sch . — und

-) von Anthon Günther Tiems Erben als
Besitzer der 6Matten,/Müllershamm genannt,
18 ' sch 0 w . auch bey jedesmaliger Verän¬
derung i Svecies ^ Wsinfa .uf, zn erhebensind-

1 ) Derselben Z Matten/am Moorwarfer
Tiefe belege»,

an den Meistbisthenden durch -den , Hammerschlag >
verkaufet werdem sollen , und Lenmnsts . hiezu ans den I
Domerstag alsXsLsten April d . J . yngLetzer worden:

so wird solches hiermit zu jedermanns Wissenschaft
bracht , und können Diejenige/welche von besagten Slii-ken zu erhandeln Willens find, sich gedachten Tages du
Mittags um i r Uhrmufn Stadt Rathhause Hieselbst eimfinden , und der Vergantungs - Ordnung gemäß kaufen
Anbey werden Diejenigen welche überhaupt Befugnjk
zu haben glauben der Veräußerung des einen oder an¬dern von obige » Grundstuken zu wiedcrsprechen ebenst-
wvhl , alv Diejenigen welche auS irgend einem Nechkz

, vder^Ingrossätions - Grunde Anspruch aus die einksm-'
Menden Kau gelder mache ^ möchten , hiermit erinnern
daß erstere sich vor dem Verkauf , -und letztere im Fall kein
ConcurSproclama immittelst ergangen , wenigstens vor
Erscheinung eines jeden IahlimgS Termins gerichtlichzn
melden,haben , wiedrigen allssie hiernächst weiter »sch,
gehöret -, , sondern die Kansgelder , so wie sie «ingekomnW
an dis Jmpetranten der Subhastation werden ausn-
zahlt werden.

UebrigenS haben Diejenige, », welche wünsche
daß , eine außerordentliche , Bedingung bey Aufs«!
zung eines Grundstücks mir in Vortrag gebracht wi-ch,
davon wenigstens 14 Tage vordem kerminc Subbasta,j!
oniSÄnzeige zu thun , wiedrigenS auf selbige , sie mög^
auch bestehen worin sie wollen , keine Rücksicht genommen
werden soll . Wornach : c. Sigl . Jeverd . il Mi
1808 . Aus dem Landgericht Hieselbst.

6 Zu weil . Hajo Gerten Tiaden Erben , deßen
Mutter wl . TheileIanßen Tiaden Wittwe, ?ord
Franzen Cordes namens seiner Kinder , Johann
Teilen Tiaden , Rinste Tiaden , des weil , Himich
Rieniets Witrweunddes Jo,unn HemkenHe - j
frau , Jnse Traden , Vergantung , von allM , ,

- Haus nnd Hansmannsgeräthe , als Gold,Gib <
ber , Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , Tischen , >
Stühlen , Schränken , > Bett und Bettgewand,
wie auch Pferden Kühen , Wagen , .Egden , W,
gen und sonsten zum Vorschein kommenden Sa,
chen ist terminus auf den Freytag als den 0;
Mart inchem von weyl . Hajo Geilen Tiaden
bewohnten Krughause zu Cleverns , angesetzel
worden . Sigl Jever d . 8 Mart 1 . 08.

Aus , dem Landgerichte hieseldsi.
7 Zu Peter Hinrichs Janßen annotirkm-

Güther Vergantung , von Zinnen , Linnen , Klip : i
fer , Meßing , Tische , Stühle , Schränke , Bett
und Bettgewand , einer frisischen Schlaguhr,
und sonstige zum Vorschein kommende Sachen,
ist terminus auf den Freirag als den >8 Merz
in deßen Behausnng bey der HohenkircherSüd,
Wendung angesetzet worden . Sigl . Jever d . 9 l
Merz >828 . Aus dem Landgexichk Hieselbst.

8 Zu des Tischler - und Zimmeramt . musters
Carl Herrmann Hellmrichs Vergantung , von
allerley neue Meublen , als Stühlen mit und.



ohne Polster , gedrechselten Rüschenstühlen , Ti¬
schen, viereckigten mit u . ohne Wachstuch , ansge-
jogener dito , Spiel - u. Klapptischen , Sch

'räncken
Schreibcomtviren , Commoden , Spiegelcommo-
den , Glasschränkenod . große Buddeleyen , ein n.
zweyschlaferigen lits de Camp , einigen Vögelkör-
den , ein Jagd - Gewehr , sodann einigen Ti¬
scher und Zimmergeräthe , einigen neuen Hobel¬
bänken , welche hinten und vorn mit einer Schrau¬
be versehen sind, , einem Dumpfofen mit Aufsatz,
einen dito Windofen , einen neuen und schön ge¬
färbten beschlagenen Oldenburger Wagen , mit
einem neuen vollständigen Aufsatz von Stühlen

. mit Riemen , und sonstige zum Vorschein kom¬
menden Sachen , ist Terminus auf den Montag
als den 21 März m deßen Behausung in der Vor¬
stadt Hieselbstangesetzet worden . Sigl . Jever d.

24 Febr . 1808 Aus dem . Landgerichte Hieselbst.
y Zu Icke Jülfs dcken Vergantung , von al¬

lerlei) Haus - und Hausmannsgeräthe , als Zin¬
nen , Linnen , Kupfer , Meßing , Tischen , Stüh¬
len Schränken , Kisten , Bett - und Bettgewand,
ferner Wagen , Egden , Pflügen , Pferdegeschirr,
1 Käsepaß , 1 Anricht , v . eichmholz , r Fbuchtraspe
einem großen kupfernen Keßel , einigen Ackerge-
räthen und sonstigen zum Vorschein kommenden
Sachen , ist terminus auf den Freytag , den 18
März in deßen Behausung zu Sillenstede ange - -

setzet worden : Sigl . Jever den o^ Aebr .- i8o §. ,
Aus dem Landgericht hieselbsi.

10 Zu Otto Hinrich Rolfs -Wittwen Güter
Vergantung von Gold , Silber , Kupfer , ( worun¬
ter ein großer Kessel ) Meßing - Zinnen - Linnen,
feinen Tischzeuges , Porcelain , Tischen , Stüh¬
len, Spiegeln , Schränkest ( unter welchen ein
Comtoirschranken und eine Buddeley ) einer8 Ta -,
ge gehenden Standuhr , einer goldenen -Taschen¬
uhr , allerhand Mannes Kleidungsstücken , eini¬
gen hundert Bierpullen und sonstigen -Sachen ist !
der Termin auf den Dmgsiag d . - 5 Merz Mor¬
gens um io Ubr in ihrem Hanse in der Krumm-
«lbogen Straße angesetzt worden.

Wornach Sial Jever den - 6 Jan . izoz.
Bürgermeister und Rath,

n Da der Besitzerder hiesigen Rockenmüh-
le, Georg Heinrich Müller , bey der Cammer
angezeigt hat — daß öfters Getraide zu seiner
Rockenmühle in Säcken gebracht werde , wor-
' ns entweder gar kein Name befindlich , oder

worauf indem der Sack vieleicht gch
'
chsu worden,

nicht der Name deßen,I der das Getraide darin zur
Rockenmühle geschickt, sondern ein andererName
stehe, wodurch Gelegenheft zu Unordnungen und
Vertauschungen der Säcke und Getreides , wo¬
für er nicht verantwortlich sexn könne , gegeben
werde ^ und zugleich un . ein Proclam zur Ab-

- stell- ng solcher Unordnungen gebeten hat ; so
wird den Bewohnern des zur hiesigen Rocken¬
mühle pflichtigen Mühlenzwangdistricts hiemit
mit aufgegeben , ihr Getraide in Säcken,
worauf der lesebare Name desjenigen , welcher
es schickt oder bringt - zu der hiesigen Rockenmüh¬
le zst bringen ', oder zu schicken , mit der Ver-
warnug , daß wenn dieses nicht beobachtet wor¬
den , der Müller nicht verantwortlich seyn , und
derjenige , welcher Getraide in Sacken , worauf
sein Nähme nicht gestanden , zur hiesigen Nocken¬
mühle gebracht oder geschickt hat, ' ( einen Ersatz
öder Entschädigung von dem Müller fordern
dürfe , wem der Sack und das Getraide sodann
in der Mühle vertauscht worden , oder in Unrech¬
te Hände gekommen . Wornach rc . Sigl . Jever
aus der . Cammer den 7 März H cR ..

12 Vermöge Rescripts des Königl . Holländi-
! schenMouvernements d. d. Aurich den 35 -Feb.
l d . I . , ist die Suspension des Doctor jurismnd
! Advocati Heineineyer von der Advocaturr Praxis,

wiederum aufgehoben worden . ( Jever d ^sMart
1808 . Aus dem Landgerichi hieselbsi.

N 0 t ifi c a t i 0 n es.
i Johann Berens Gerken Kinder Land zu

Cleverns wird erst am 1 April verheuert werden,
und gehet also die auf den 14 Merz angesetzt
gewesene Verheurung nicht vor sich , welches man
hiermit zur Nachricht anzeiget.

s Johann Aries will sein Hans mit Garten
verkaufen . Liebhaber können sich am 18 . März
in Böhlke Minssen Gerdes Krughause auf Frie¬
derikensiel einfinden und accvrdiren.

3 Johann Cassens zu Jever ist willens sein
Land 44 Grasen groß , welches Peter Buscher vor¬
her zugehörig und auf den Sandergroden liegend,
May d . I . anzutreten,in seinemWohnhanse bei
Jev . ig . März zu verheuren . Liebhaber können
die Conditiones bei ihn in Erfahrung bringen.

4 Berend Berends und Con, . zum Naadörst
wollen , daß voreinige Zeit abgebrannte Haus
die Mauer und Zimmerarbeit dazu d . Mar



des Nachmlt . 4Uhr zum Naadörst im WLrkhs-

Hause ansverdingen . Annehmungslustige wer-

den sich daselbst einfinden , und annehmen.
F Es ist mir eine l,ey meinen Bruder Sichelt

Rynmers , im sogenannten Kibitznest , in der Wei¬

de gehabteGans entkommen . W r mir solche wie¬

der bringt erhalt ein Dexour . Tettens.
Remmer 4)?. Remnrers.

6 Da ander Bübbenser Brüte eine starke re-

paratur nöthig . ist , so wird dem Public » hier¬

mit bekannt gemacht daß der Weg von Hohen-

kircherlvge bis Gottels vom i6bis zum 20 März

nicht zum Fahren oder Reiten gebrauchchwerden
könne .K Hohenkirchen . G . Riniets , Pfuhlrichter'

7 Ach bin Willens , mein Hans aufm Hvoks-

albendeich , nebst ein großes Stück Gartengrnnd

und sonstigen Zubehörungen , welches gegenwär¬

tig von Ba 'örken Isebrands heuerlich bewohnt

wird , aus freier Hand meistbietend zu ver¬

kaufen ; Liebhaber können sich deshalb d . 26

März , Nachmit . um 2 Uhr iuW . Hayen Krug-

Hause zu Hooksiel einfinden . A . Hinr . Dirks.

8 Iahann Daniel,Rohde ist willens sein von

ihm seihst bewohntes Hans und Garten in Sil-

ienstedterloge welches sehr gelegen zur Handlung

pder Bäckerei zu betreiben , anfeinigeIahreWay

anzntreten .,. , zu verheuren . Am Sonnabend den

ry . März können Eiebhaber sich in A . C . Helm-

richs Hause einfinden und Henning treffen.

. 9 3 » Liiert Hinrjchs Eilers Vergantung

yon rov Stückbeste ostfriesische Schaafe alle mit

voller Wolle , wie auch eine Parthey Weitzen,

ist terminus auf Donnerstag den i ? ten dieses

angesetzet , und können sich die Kauflustige indes

E . Jories Behausung auf den heiligen Groden

einfinden und nach Belieben kaufen.
in Die Zimmer - und Mauerarbeit , wie auch

die Lieferung der sämmtlichen Baumaterialien,

Behuf eines bey Roffhausen zu erbauenden riemn

Hchnlhauses , wollen die Interessenten daselbst

am Sonnabend des 19. dieses Nachmittags 2

Uhr in des Gastwirt !) H . I . Ahlrichs Hause bey

NoMausenhOntlich mindesiannehmend nach den

vorzulegenden Condirionen , welche g Tage vor¬

her bei H . I . Ahlrichs , einzusehen sind , verdin¬

gen . Wozu Liebhaber sich eizufinden haben.
ri JohannGerdesS,chuhmachers Wittwe in

Accum ist mit gerichtl . Erlaubyiß am Dvnerstag

den 24 dieses Mschloßen , eine Quantität gaar

Lederetwas dito halb gaar , einige rooPfunS
gem . Lohe nebst Schuhmachergeräthschaft , Klei¬

dungsstücke , Silber , Zinnen -, und Linnenguth.
Buddeley rc. öffentlich verkaufen zu i'assen. Kauf¬
lustige können sich am obrrwähntenTageimSterb-
Hanse einfinden , und kaufen.

12 Hermann Daniels ist nach erhaltenem ge¬
eicht ! . Co -isens entschlossen , einigeTemmeln , und

Schweine , auch Speck und . Fett , den Meistbie¬
tenden am Freytage .den 25 . März d. I . in sri-
ner Behausung zur Langenwerth öffentlich der

VerganrungsorLnung gemäß verkaufen zu lassen.
> z Es verlangt derTischler undZimmeramtsm.

Helmerichs io bis ' 2 von guter Aufführung und
in ihre arbeitfähige Gesellen , sie können sogleich in
Arbeit treten , wo man sich mit den Lohn nach der
Arbeit richten wird , auch kann Stückweise in Acr

cord gearbeitet werden.
Todesfälle.

t Sanft entschlummerte heute zu einem bessern Leben
mein guter Gatte Laurenz Edzard Honten , in emem Alter
von beynahe 70 Jahren ; welches ich seinen vaterländischen
Verwandten und Freunden hiedurch bekannt mache . mit
der Bitte mich mit Beileidsbezeugungen zu verschonen.
Amsterdam 29 Febr . 1808 . M . Honten , geb . Block.

2 Gestern Nachmittag 5 Uhr starb mein geliebter Ehe¬
mann der hiesige Steinhauer Johann Georg Männer , in

einem Alter von 40 Jahre » , welches ich , und im Nah¬
men meiner Iwey noch unmündigen Kinder , sämmtll-

chen Freunden unter Verkittung aller Beyleidsbezeugun-

gen hiedurch ergebenst anzeige . Jever d. ii . März 1808.
S >. M - C . Männer geb . Claussen.

z Am ic- März starb mein Ehemann CasperHinrich

Frerichs plötzlich und ganz unerwarte am Schlagflusttm

.68 Jahre seines Mters, , welches ich seinen und meinen

Anverwandten , Freundenrind Bekannten , hiemit schul¬

digst bekannt mache . Witkwe Frerichs.

4 Gestern Mittag halb -ein Uhr traf uns .abermahl

ein äußerst hartes Looß ! unsere cinzigc Hofnungsvolle

TochtcrStteCathrina wurde unS nach einer kurzen Krank¬

heit von Ztehalb Tag durch den Tod entrissen ; ein in denn

letzten Jahren blühendeSMädchen von reichlich 6 dreivier¬

tel Jahr, -Unfern geehrtenDerwandten,Freunde undGön - ^
ner werden an unfern tiefenSchmerz warmenAntbeilueh - i

men und indemwir dieses gewiß sind , verbitten uns jede l

Versicherung . Horumerstehid .yMart . I . I . v . Thünen . !

, ^A . C . v . Thünen , geb . Drost, _ ,

Die von dHrn . Rathsh . Drost , auf 24 Wochen i

Zahlungszeit , nach . rsuchteVergankung von man¬

cherlcy Waaren , wird am Dienstag den 22sten

März ., und den folgenden Tagen fortgesetzt wer¬

den . ,Worn rc. Sigl . Jever den i l März 1808

Bürgermeister und Rath hieselbft.
s Mittwochen eine Beilage,



Beylage zumWochenkl. No. il.
1 Von der im vorigen Monath gehaltenen

Braunschweiger Messe , habe mehrere neue Waa-
ren erhalten , wodurch mein Waarenlager in vie-
len Artikeln wieder vermehrt ist , ich empfehle
mich damit meinen werthgeschätzten Gönnern u.
freunden unter Versicherung der billigsten Preise
bestens . N . Hmr . Minsftn.

2 Ach empfehle mich dem geehrten Publico
mit einer besten neuer Sorten , ein - zwey - und
drey gehättsigten silbernen Taschenuhren , auch
mit selbst verfertigten 8 Tage , u . i ganzes
Jahr gehenden und schlagenden Standuhren;
neue, auf eine besondere Art von mir verfertig¬
ten Tafelnhcen , welche man auch ans einer Rei¬
se gebrauchen kann , und weiche durch eine von
wie erfundene und darin angebrachte Einrichtung,
von Abends ro Uhr bis den andern Morgen 7
U -,r , >eoe viertel Stunde , und zwar die nemiiche
Stunde , die ? e geschlagen , von selbst repetiret,

; am Tage aber ehre gewöhnliche Stunden schlägt;
Jmgleichen einer ganz neuen Sorte Schllderey-
uhisa . weiche durch ihre innere Einrichtung , mehr

^ m e m der von ihr präsentirenden Stadt , sich bey
^ p» u,n oerseioeu befindlichen Windmühlen im
i st hcu se b ingen , nnd auch zugleich die Zeit an

der mder gedachtenStadtsich befindlichen Thurm-
nhre anzeigen ; und welche z Tage gehen und

l schlagen . Ich ersuche daher dem Publico ergee> benst, mir mit ihrem Z uspruche zu beehren . Re-
! eile Behandlung wird meine erste Pflicht seyn;

auch stehe ich ein ganzes Jahr für obige Uhren ein.
! Jever . Fölkers , Uhrmacher Hieselbst.
> z Reu Rig . Leinsaat in zwey Sorten , wovon
l eine Sorte ganz rem ist , rothes Brab . Klever-

saat , arrch holl , braun - und gelb Musterrsath
bey Dttv Gerriets Müller in Schortens.

4 Ich habe geräuchert Speck im billigen Prei¬
se zu verkauffen . Jever . B , Boyken , Wittwe

5 Ich habe ivo Stück gegärbte Kalbfelle so¬
gleich zu verkaufen oder gegen rohes Leder zu ver¬
tauschen . auch habe ich eine Partei ) groß nnd
kleine Schneidebretter , wie auch einige 10Q Pf.
Schuhmacher Loohe zu verkaufen . Umme H.

> Ummen , zu Waddewarden.
6 Bey mir ist jetzt wieder nen l rabanter roth

1 Und weis Kleeversaat wie auch Leinsaat nnd

Naapkuchen , auch habe wieder neue Pflau¬
men , weißen und braunen Sago , Makronen,
Feigen , Labberdan holl , graue Erbsen , Edammer-
käse u. Eyergrütz erhalten . Wittwe Msshörn.

7 Edo Nemmers hat Honig zu verkaufen.
Middog.

8 Wer einen Stnllen guten Torf kaufen will,der melde sich bey Frerich Theilen Wittwe in Cle¬
verns . Auch hat dieselbe ein enter - und twen-
ter Bullen zum Verk auf stehen.

9 Wer an weil . Behrend Ahrens , zur
Schwemme in Clevernser Kirchspiel , rechtlich zufordern hat , wird sich , innerhalb , g Wochen,
bey der Wittwen Beystand , Christian Schröder,in Cleverns melden , rmd Zahlung getvärtigen.

Mart . 7 . l8o8-
10 Beym Gärtner Königshaven in Jever sind

zu Hab. allerlei ) sowol fremde als einländischeGar-ten - und Blumensaamen für billige Preisen , anch
hat derselbe junge Nelckenpflanzen , Winterbus¬
kohlpflanzen und Buxbaum , zu verkaufe « .- - Alle , welche mir für Winkelwsaren schuldig , wer¬den hiedurch zum letzten male erinnert , vor den ltenApril d . Jahres,Hey Strafe der Koste » , an den dieser-halb Bevollmächtigten , Schreiber Sichren , Zahlung zuverfügen . Jever . Kfm . H . C . Diesendorff.>2 Eilert Lohe Erben und Vormund sind wil¬lens , ihr Haus mit 2s Matten Grünland äufn
Horum , welches von DirckIohanßen bewohnetwird aufjein Jahr May anzutröten zlij verheuern.
Heuerlustige können sich bey L. F . Lohe einfinden.rz Es werden saimntl . Schneidergesellen imLande nochmals erinnert , dieAnfiage an die Brü¬
derschaft resiiren , müssen sich in Zeit 14 Tage mitder Bezahlung einfinden weil nothwendige Schul¬den bezahlt werden müssen , die Ausbleibende ha¬ben sicher Unkosten zu erwarten.

I . T . Hummel als Ladenmeisier . Ferdi¬nand Beckmann , als Altgesek.
74 Es werden Diejenigen , welche an « eil.

Johann Behrens , nnd an Eibe Nicken Behrens
Forderungen haben , hiermit anfgefordert , sol¬
che bey dem Curator des letzter » Ulrich Bern¬
hard Behrens zu Oldorf anzuzeigen zum Zweckeiner Ueversicht der Masse ; denjenigen welche anweil . Johann Behrens oder Eibe Riecken Beh¬rens schuldig , wird angezeigt , daß falls sie ihreSclMd nicht in Zeit 4 Wochen abtragen , gericht-
stich - gegen sie verfahren werden wird.

75 Claas Jansen Bekker zuTrahlens in Wad-



dewarder Kirchspiel hat einen z sängen Hengst von
Couleur ein Fuchs mit ein Blesi und zwey weiße
Beine und einen weißen Fuß , zum Beschälen , auch
ist er gesonnen denselben zu einen billigen Preis
ehestens zn. verkaufen.

>6 Ich zeige hiedurch an daß ich Leinwand , en-
kelt und doppelt Wollenzeug , Bettsbühren , Da,'
beistein , holländische Bühren « , webe . Bitte um
vielen Zuspruch . Johann N -colay , Weber,'
meister zu Sillenstede.

Massen das Dutzend zu4 bis io E Jever,
Advocat Fittichs jun.

24 Weyl . Friedrich Meiners Erben , find ge-
willet ihres Erblaßers zum Steinhäuser Siel be¬
legen ? sämmtliche Grundstücke am 25 März d.
I . in Johann Hermann Schwanewedels Wirths-
hause kn Steinhausen öffentlich Meistbietend ver¬
kaufen zu lassen, n . falls nicht hinlänglich geboten
würde , auf 6 bis lv Jahr zu verheuren . Zur
Nachricht der Liebhaber wird angezeivt , daß

17 Ich erwarte neuen Leinsaamen , wovon ! diese Grundstücke in folgenden bestehen . , A) in
Probe bey mir zu sehen ist , und offerier solchen ein wohl eingerichtes zum Steinhäuser Siel be
Hey Ankunft , zu einen billigen Preis . legenes Wohnhaus , worin verschiedene verschios-

G . Süßmilch.
i8 Fünfzig Weidenpaten sind zu kauf . Nach-

richt bey H . Tackenbsrg auf der Bleiche , auch
hat derselbe Schusterhölzer für Schustermeister,
verfertiget.

i t Ich habe ächten frischen ein - und auslän¬
dischen Gartensaamen , verschiedene Sorten Erb¬
sen und Bohnen , mehrere Sorten junge Bäu¬
me , Z5 Sorten blühende Staudensträucher , für^
einen billigen Preis zu verkaufen . Ersuche da-
her um geneigten Zuspruch : reelle Behandlung
kann sich ein jeder versichert halten . Jever . .

Ivh . Eonr . Meyer , Gärtner.
20 Ein junger Kfm . Diener , der wyhllerfahren

ist in der Handlung , suchet Condition auf Ostern
oder May , man kann sich dieserwegen an das
Intelligenz - Comtoir in ,Jever melden.

21 Der Schmiedemeister Tiark Hilters zu
Weisels , verlangt einen Lehrburschen in seiner
Profession so bald als möglich.

22 Wer zoo E in Gold , das Hundert zu
5 proC . järlich an Zinsen , aufnehmen will , kann
selbige , bey nicht ermangelnder Sicherheit , um

, May d . I . bey mir in Empfang nehmen , nur
muß er sich deshalb baldigst melden , und über

> die Commißions rc . Gebühren accordiren . Je¬
ver März 1808 . D . Sichren.

2z Aus meiner Nelkensammlung welche jezt
über Zoo der ausgesuchtesten Sorten enthält,
verkaufe ich 12 Stück in - 2 verschiedenen Aor¬
ten des ersten Ranges mit Nummern und Na¬
men zu z E in Gold , ohne Nummern .und Na¬
men zu 2 ^ E in Gold . Geringere Sorten 2
Stück zu i ; E - Auch kann ich vouwer Mit¬
te des Junii -an bis zu Ende des Oktobers einige
Dutzend , ganz auserlesener ^englischer Autikeln

sene Böden um Waaren zu Soldern angelegt,
nebst einen guten Garten dabey , B ) in einem
gerade neben dem Hanse über dem Sieltif bele¬
senen Placken gutes . Kleyland , worauf eine pri-
vilegirte Kalkbrennerei ) , mit einen guten Brand¬
ofen , worin 5 Tonne Kalck auf einmabl ge-
brandr werden können , nebst einen Löschhauß,
alles in gutem Stande , und worin seit verschie¬
denen Jahren dieses mit guten Erfolg betrieben
worden . C) in pl . m . ? Jücken Marschland.

25 Ich ersuche die Deputieren der hiesigen
Brandversicherungsgesellschaft , welche wegen
verabsämnterLrscheinungun den bisher gewesenen
Versammlungen der Brandversichtt ungscommis-
sion , Strafgelder restiren , an mich innerhalb 6
Wochen Zahlung zu leisten Auch bitte ich die
Deputirte und Distrikts - Einnehmer der Brand¬
versicherungsgesellschaft , die von einzelnen Inte¬
ressenten restirende Strafgelder wegen nicht zur
gehörigen Zeit besorgten Namensänderung in den
Distrikts - Registern , innerhalb 6 Wochen einzu¬
fordern und an mich zur weitern Berechnung ab-
zulieferu.

Da viele Personen in der Herrschaft Jever mit
dem Inhalte der Ordnung der Brandversiche-
rungsgesellschaft v . 1798 nicht bekannt sind, und
viele Anfragen in Bttref der Erfordernisse zum
Eintritt in die Gesellschaft und zur Erhöhung der
bisherigen Versicherungssumme eines Gebäudes,
so wie in Betref der .z proC . Gelder nnd derZeit
der Namensänderung , an mich geschehen s»
mache ich zur nähern Kunde des Jeverschen Pu¬
blikums hiermit Folgendes bekannt . Ein jeder,
welcher der Brandversicherungsgesellschaft bei¬
treten will , muß dieserwegen beym Äistrictsdepu-
tirten schriftlich sich melden , welcher dann mit



zweien Interessenten des Distrikts bescheiniget,
daß sie in Hinsicht der angegebenen Versiche¬
rungssumme des Gebäudes nichts zu errinnern
haben. Diese Bescheinigung muß dem Direktor
der GesellschaftHrn . Advocaten Jürgens einge¬
reicht werden , der darauf die Anweisuna zur Ein¬
tragung in 's Hauptregister ertheilet. - Diese An¬
weisung muß sodann bey mir abgegeben werden,
und fangt nach meiner Eintragung ins Haupt¬
register , diel Gefahksgewahrung der Ge¬
sellschaft , nach § . 2. der Ordnung der Brand-
verfichernngsgesellschaftan.

Dieselben Negejn sind auch bey den zu verlan¬
genden Erhöhungen bereits aufgenommener Ge-
lläude zu beobachten. Viele bey mir eingereichte
Meldungen in Betref der Erhöhung der bisheri¬
gen Versicherungssumme der Gebäude , besagen
aber ganz etwa ; anders als derWille des Pro¬
ducenten der Meldung bey -näherer Nachfrage ist.
Mancher z. B . der sein Haus zu 2000 E versi¬
chert haben will , was v-orher zu -ooo E ca-
tastrirt war , schreibt : daß er wünsche , daß sein
zu ioo2 M versichertes Haus mit 200a er¬
höhet werden möge. Nach einer solchen Schreib¬
art muß das Haus aber z« gooo eingetra¬
gen werden. Mancher dersseimHaus zu z
E versichert habenWill, schreibt : daß er wün¬
sche , daß sein Haus , welches bisher zu rvOo
E versichert war , nunmehr zu 2 ^.00 E erhö¬
het werden möge. Nach einer solchen Schreib¬
art wird das Haus aber nur zu 200«, E versi¬
chert.

Da in diesem Punct gar sonderbar geformte
Meldungen mir häufig präsentirt werden ; so will
ich zur beliebigen Nachahmung für einige Perso¬
nen ein Formular hersetzen:" Ich wünsche, daß dieSumme von roov E

wozumein Haus zn k4 kä im Kirchspiele kg kg.
im Distrikte des Deputaten kg . kg für Feu¬
ersgefahr versichertist , mit 2 00 »E möge
erhöhet und nunmehr zu 3000 E ins Haupt-
Register der Jeverschen Brandversichernngs-
gesellschaft eingetragen werden. "
Die Eintragung der Summe der Erhöhung

rn's Hauptregister der Gesellschaft geschiehst um
entgeldlich.

Nach § . 30 . der Ordnung der Br . Vers. Ges.
geschiehst die Eintragung ins Hauptregister ohne
Antrittsgeld oder L prC.

1 ) von den Gebäuden derentwegen man noch
nicht hat beitreten können.

2) von neuen Gebäuden an Stellen , wo vor¬
her noch gar keine Gebäude gestanden haben , und

z ) von solchen neuen Ge auden , welche an
statt eines alten , schön ausgenommengewesenen
Gebäudes errichtet worden.

Zu Folge § . 15 der Ordnung d . Br . Vers . Ges.
muß jede Veränderungvon dem neuen Ligenthü-
mer eines Gebäudes, innerhalb -2 Wochen von
Zeit des erlangten Eigenthums , bey dem Depu¬
taten des Distrikts , worin das Gebäude liegt,
und Fatts

'
der Deputirte nicht zugleich Districs-

Einnehmer ist , auch bey demjenigen welcherder
Receveur des Distrikts ist , so wie bey dem Ge¬
neral - Receveur der Gesellschaft geschehen , und
zwar bey Strafe von Ein E , welche auf jede
desfalsige Vsrfäumniß zum Besten der Kasse an
den Distrikts Einnehmer bezahlet werden muß.
Die Distrikts Einnehmer müssen diese Strafgel¬
der beitreiben und an den General- Receveur der
Gesellschaft zur weitern Berechnung ablirfern,

Jever am n . März r8c>8 ° '
Doktor Heinemeyer , als General - Receveur

der hiesigen Brandversicheruugsgesellschaff.
26 lotölaritzt van cle Visser ^ l^iek-

liebbers . ^ eZZecioor äe ^en , als dar alle
rn oZelike Zoorten van betten var-
di^ben , slstloLßenvan 36 , zo , 24 , ro,
» 6, ir , en 8 Vaäemsn , voor ^ ien rnet
I^oodt en Lurkea ; - Lotten , «rel-
ice z6 , ; o , - 4, 20 , en l6 , Voeten be-
^etten voorr:

'
l6n met en Lnrken;

Lullen , >velke 20, - 8, r ^, 14 , en - -
Voeten benlaen ; kuiken van 6 , 54,
44 en 4 Lt^ße ; Lüpbussen in ^ oorten?
'I'ootebellen okLruis - Ivetten van >6,
14 , l s , l i , en en vorder
toh eene betten - k^abri^e bekoort , al¬
les van beKixe Lpecie en voor de aller
civiellle ? ries is ts Ljtn en te koop
0 . OckinAL, in de ^rots OilerilraaLe
tot Llvden.



27 Der Hausmann Gerd Hinrichs Onne«
will seine ohMvtit Stumpens im Minser Kirch-
spiel stehende Rockenmühle mit der darin befind¬
lichen Pellerey , wozu eine bedeutende Mahlge-
noßenschaft gehörig nebst, Behausung , Scheune
und Garten , auch yz Malten grün n . 6 ; Mat¬
ten Pfiugland auf 6, oder >8 Jahre , May
d . I . anzutreten verheuern . Liebhaber können
sich von jetzt an bis zum ? c>April d . I . in seiner
Behausung zu Förrien , nahebey Mmftr erfin¬
den , und Heurung treffen . Die Bedingungen
können bei) den Verheurer , oder auch bey dem
Registrator Dleeker , in Jever , vorher eingesehen
werden.

2 8 Hinrich Tönnies vor den Hamm , hat ei¬
nen Bülten Kuhmist , und auch Weidenpaten
zu verkaufe » .

29 Neuen weißen einlandischen und Zöthen
hrabander Kleesamen , holl , graue und grüne
Erbsen , wie auch feine weiße Esteers bey I . B.
Lohe Mariensiehl.

30 Vor einigen Tagen , ist mir ein gelber
Spitzhund , der etwas rauch umslMaul ist , ab¬
handen gekommen . Wer mir selbigen wieder lie¬
fert hat ein Trinkgeld zu erwarten.

Moorwarfen , Jeh . Lübben.
gr Es stehet ein gutes Poßtiv in Flügelform,

6 Mß lang und z Fuß breit , mit s Registern 6.
Vs -. 8 Fuß , und Flaute Traverse 4 Fuß , verse¬
hen , und gehet von groß 6 . bis gestrichen k'

. mit
einem darauf liegenden Forte piano von 5 Oc-
taven , wegen Mangel des Raums , für einen
billigen Preis zu verkaufen . Bey wem ? er¬
fährt man bey dem Cammerschreiber Hecht in
Jever . Auch liegen Hey demselben zum Verkauf,
Haidens Oratorium , Die Worte des Erlösers
äm Kreutze , und die 4 Jahreszeiten , in Klavier
Auszügen.

zä Da ich wegen meinen kränklichen Körper
meine Arbeit nicht habe wahrnehmen können , so
habe ich mich genöthiget gesehen einen Gesellen
anzusteuen . der mit Maasnehmen und Znschnei-
den gut ferälg werden kann . Bitte daher um ge¬
neigten Zuspruchs ich verspreche gute Arbeit und
billige Preise .

'

Ä . C .
'
Hvllmann , Schneidermstr ^arrfHoockstel.

gz L )> On -lcrtzcickcncleo Lloxmilkcn 2 ^a<l-
ca Loem^vclc - rr re Lromvtzer, , slr nL tze-

slleTlovrreo vsv klsvrrorvcn:

, !r ^ pxel . ? eer , kruim , Kirr , ^ drlcoo , ei, ? «r-kk Lome » , l . io,leo, ^pcn, koc öomea enLIg , Lerk, Lcuiccn, tt - tze-lorn; eo meer,n ?ereLoorren . Veie llillcrence dorren v»n Melker Sc
Orsntze r tluistzcivLstcn , sl !- ^ o-ren van lekocrot ^ uin 2zs6en , bclle Toorc vsn r , 2 , en
ritze Krpertzie kl-mren , rccomMan -ierea rieb i„6uoff , vc^ oeken buone ketzuolkitzer « on» seLonilvirsteii vvir ff>oe6itz in rc rennen,

I klcrcor Sc 2 oc»n.
Z4 Loren ; Ricklefs Wittwe will ihr im Hop-

fenzaun belesenes Haus nebst Kitzen am 19 d.Monats Nachmitt . 5 Uhr in dHrn . Axen Hau - >
se nach den »orzulegenden Bedingungen öffentlich !
verkaufen . Die Bedingungen sind auch vorher

'
Key Georg Peil einzusehen . , !

Geburts - Anzeige.
Gestern abend wurde meine Frau von einem

gesunden Knaben glücklich entbunden , welches ich
Verwandten und Freunden hiem ' t ergebenstan-
zeige. Gödens d. r .? Merz iZvß.

Greiff jun . Rentmeister-
Todes - Anzeige.

Am Freitag den - r . Marz traf mich der harte !
Schlag meines Lebens , meine Gattin Maria l
Christin « Dorothea Eils gek . Roggen aus Ol¬
denburg wurde mir von der Seite gerißen . Sekt
mehr als 4 Jahren führten die Folgen ihr ? um >
aufhörliches Leiden herbey unter welchen ihr Kör - s
per am ri . d. endlich Erlag . Eine Engbrünstig - >
keit machten ihr Leben ein Ende , in einem Alter ^
von 4z Jahren r8 Wochen 6 Tage , nachdem sie

'
6 Jahre mit mir in den ehelichen Bunde gelebt , !
den sie aus . Liebe mit mir am 2z Oct . iZor ge- !
schloffen. Sie war Mutter von einem Sohn wel¬
cher mit mir ihren Tod beweint . Wie viel ich und ^
mein Kind an der Verstor : euen verloren , ver - ^
mag der einzusehen der unsere page und Schick-
fahl kennt , was uns trösten kann , ist dieser Ge - jdanke : lvir dürfen mit Wahrheit sagen ; die !
Verschiedene war eine liebende Mutter und eine l
sorgsame Hausfrau . Sie ist jetzt befreit von ih¬
ren langen . und schweren großen Leiden , findet
dort iy den Wvhnnngen reichlichen Ersatz . Die-
sen für mich so herben Trauerfall meinen und den
Anverwandten der , Seligen bekannt zu machen
halteich für meine Pflicht . Jever.
Edo I . Eils , Schumacheramtsmeistrr , u . Kind,
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